
29.05.  10 Uhr Christi Himmelfahrt Stadtsup. HEINEMANN	
	 	 in den Herrenhäuser Gärten	
	 ¯	 diverse												        											        	  

01.06.  11 Uhr Exaudi mit Abendmahl P.i.R. PRIEBER	
  Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und Jugendsozialarbeit
03.06.  8.30 Uhr  Morgenandacht in der Kirche  Dn. HOLTMANN
08.06.  11 Uhr Pfingstsonntag P. HERBOLD / Dn. HOLTMANN
	 	 Familiengottesdienst mit Tauferinnerung						        	und TEAM
                     Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und Jugendarbeit 
09.06.  11 Uhr Pfingstmontag P. BECK
  Ökumenischer Gottesdienst i. d. Paul-Gerhardt-Kirche
                     Kollekte: eigene Gemeinde
15.06.  11 Uhr Trinitatis  L. MANZKE
	  Kollekte: Kirchenkreiskollekte										        	  
21.06.  9.30 Uhr Kinderkirche  Dn. HOLTMANN und TEAM 
22.06.  11 Uhr 1. Sonntag nach Trinitatis Sœur HAMPEL	
	  Kollekte: eigene Gemeinde
29.06.  11 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis P. FEDERS
  Ehrenamtlichensonntag
	 ¯	 Posaunenchor / LimmerHolz 
	 	 Kollekte: EKD – Ökumene und Auslandsarbeit

01.07.  8.30 Uhr  Morgenandacht in der Kirche  P. KAMPERMANN
06.07.  11 Uhr 3. Sonntag nach Trinitatis mit Abendmahl P. KAMPERMANN	
  Kollekte: Förderung von Kirchenmusik mit Kindern
13.07.  11 Uhr 4. Sonntag nach Trinitatis     P. KAMPERMANN
  Familiengottesdienst zum Gemeindefest und TEAM
	 ¯	 Posaunenchor / Kanonchor 
  Kollekte: eigene Gemeinde
20.07.  11 Uhr 5. Sonntag nach Trinitatis mit Taufen P. KAMPERMANN	
  Kollekte: Evangel. Jugendarb. i. d. Landeskirche

Sackmann-
Postille Nr. 3Ev.-luth. Kirchengemeinde

St. Nikolai, Hannover-Limmer
Sackmannstraße
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2014

Unsere Gottesdienste12
JU

LI
JU

N
I

M
A

I

Die Ausstellung zur Stadtteilgeschichte ist an jedem 2. und 3. Sonntag im Monat 
von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

Gottesdienste finden an jedem Sonntag um 11 Uhr in unserer 
Kirche St. Nikolai in der Sackmannstraße statt. Fahrdienst zum 
Gottesdienst können Sie in Anspruch nehmen. Bitte wenden 
Sie sich während der Öffnungszeiten an unser Gemeindebüro. 
Wir holen Sie gerne ab. Abendmahl feiern wir mit Traubensaft.

Spenden an St. Nikolai für die Sackmann-Postille
Konto-Nr. 735582, Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80 
oder: IBAN DE47 2505 0180 0000 7355 82, BIC SPKHDE2HXXX, Stichwort „Postille“
(2013 betrugen die Kosten für die Herstellung der Postille 3.164,34 €. Davon konnten 
1.852,03 € aus Ihren Kollekten und Spenden gedeckt werden. Danke und Bitte!!)   
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Es geht wieder los!
Jugendtreff CCC-Limmer

D                  ie Zeit, in der man kleine Deutschlandfähnchen aus dem Autofenster  hängt, 
in der Kleine und Große aufgeregt Klebebildchen tauschen, in der Schul-
kinder unausgeschlafener als sonst im Unterricht sitzen und Biergärten und 

Plätze in Hannover sich zum Public Viewing füllen – und zu Deutschlandspielen 
auch das Gemeindehaus in Limmer (siehe Seite 8).

Einen Monat lang heißt es Daumendrücken, dass „unsere Jungs“ nicht früh-
zeitig in der brasilianischen Mittagshitze schlapp machen, die sie ertragen müssen, 
damit Fußballeuropa zu zuschauerfreundlichen Zeiten die Spiele live verfolgen 
kann.

Es ist schon ein bisschen unheimlich, wie viel Kraft der Fußball hat. Für alle, 
die keine Fußballfans sind, heißt es entweder: Augen zu und durch oder einfach 
mitmachen, dann wird’s erträglicher. Ich persönlich finde es eher schön als schau-
rig, dass sich beim Fußball plötzlich alle einig sind und dieses Spiel so eine enorme 
Faszination ausübt. 

Als Pastorin stelle ich mir dann vor, wie es wäre, wenn es bei uns ähnlich 
wäre und nicht jede Gemeinde vor Ort sonntags ihren Gottesdienst feiert, sondern 
wir uns ebenfalls in einem großen Stadion treffen würden, um gemeinsam zu fei-
ern. Allein für die evangelischen Christen in Niedersachsen (derzeit 2,7 Millionen) 
bräuchte man rund 55 Stadien in der Größe der HDI-Arena.

Das wäre dann wie jeden Sonntag Kirchentag. Und es würde Sonntag um 
Sonntag zeigen, wie viel Kraft wir haben, weil wir Viele sind. Und überall auf der 
Welt könnten wir Menschen finden, die das Gleiche glauben wie wir und auch dort 
Stadien voll machen. Und ich frage mich, warum es bei diesen Zahlen nicht üblich 
ist, dass in der haz oder der NP montags immer auf einer Seite über den großen 
Einsatz unserer Ehrenamtlichen oder die kernigsten Sätze der letzten Sonntagspre-
digt berichtet wird.

Bei uns geht alles etwas stiller zu – aber das soll nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass wir Viele sind, dass wir Kraft haben und Einfluss. Das wird an den gro-
ßen Mitgliederzahlen immer noch deutlich. Und wir können stolz sein auf unsere 
„Mannschaft“: Wir haben nämlich einen guten Trainer, dessen Trainingsprogramm 
wichtige Übungen des Miteinanders enthält, das unsere Stärken stärkt und unsere 
Schwächen gnädig beurteilt. Wir lernen von unserem Trainer fair play. Und wir 
stehen unser ganzes Leben lang bei ihm unter Vertrag – auch noch als Hochbetagte. 
Das ist doch sportlich!

In diesem Sinne – eine gute WM-Zeit! 
    

Kathrin Bernhardt wohnt in Limmer und ist Pastorin in der St. Thomaskirche, 
Oberricklingen.

Fitnessraum runderneuert
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Dank Ihrer Spenden ist ein Geldbetrag von 
über 5000 € zusammengekommen. Das 
Geld wurde aufgeteilt.
Der erste Teil wurde für Neuanschaffungen 
im Fitnessraum benutzt, so dass die Jugend-
lichen viele neue Geräte bekommen haben: 
Flachdrückbank für Brustmuskeltraining, 
eine Rudermaschine für Cardio- und Kraft-
ausdauertraining, einen Rückenstrecker für 
Rückenstärkung, Beinheber mit Dips-Bar-
ren für die Bauchmuskeln und Trizeps. Dazu 

kam auch ein neuer Boxsack in Profiquali-
tät, da der alte aus dem Freizeitsportbereich 
schon lange nicht mehr jungen Fäusten 
und Knien standhalten konnte. Eine alte 
Scottmaschine aus den 70ern hat einer na-
gelneuen Scottbank Platz 
gemacht. 
Dazu wurden auch ei-
nige Kleinigkeiten, wie 
neue Boxhandschuhe und 
Springseile, angeschafft. 
Das moderne Trainings-
konzept beinhaltet auch 
obligatorische Gleich-
gewichts-  und Koordi-
nationsschulung. Dafür 
kauften wir Sport/Thera-
piekreisel. Die stärkeren 

Jungs können auf diesen sogar Liegestütze 
machen und die, die noch nicht so weit 
sind, probieren es erst mit eher einfacheren  
Übungen. Wir haben auch unseren geliebten 
Billardtisch neu beziehen lassen. Obwohl er 
auch schon ziemlich alt ist. Doch im neuen, 
grünen Glanz des Profistoffes sieht er wieder 
ordentlich und jung aus.
Damit noch mehr junge Menschen von der 
Neugestaltung des Fitnessraumes profitie-
ren können, öffnet der Jugendkeller frei-
tags den Kraftraum für Mädchen und junge 
Frauen aus Limmer. Unter Anleitung einer 
erfahrenen Sportpädagogin können die im 
Fitnessbereich zahlenmäßig noch unter-
repräsentierten Frauen ihre persönlichen 
Ziele erreichen.
Was mit  dem zweiten  Teil der Spenden  ge-
schah, erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.
Fortsetzung folgt …          Viktoria DascheVski

Ende des Jahres 2013 hat die 
Gemeinde um freiwillige Spen-
den für den Jugendkeller  
gebeten.



40 Jahre KiTa4 5Kunstwerke

Wir lassen es krachen!

Von der Warteschule zum Kindergarten
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Die Allermeisten von ihnen denken gern an 
die Kindergartenzeit bei uns zurück.
Darauf sind wir stolz.
Wir möchten DANKE sagen für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen und werden 
alles daran setzen, auch in Zukunft ein Ort 
zu sein, an dem sich Menschen wohlfühlen 
können.
40 Jahre Kindertagesstätte – das ist mit      
Sicherheit ein Grund zum Feiern.

40 Jahre Kindertagesstätte St. 
Nikolai  in der Sackmannstraße 
– das sind vor allem 1000 
Kinder, 2000 Mütter und Väter 
und 4000 Großeltern.

Feiern Sie mit uns !
Wir freuen uns auf Euch/Sie beim Gemein-
defest am 13. Juli.

Gabriela Poschke, leiterin 

Dort sollten vor allem die Kinder erwerbs-
tätiger Mütter während ihrer Arbeitszeit be-
treut werden. Am 2. Juli 1906 wurde dann 
die Warteschule feierlich eröffnet.

Schon im ersten Jahr wuchs die Zahl der 
betreuten Kinder von 13 auf 36 an. Nach 
und nach wurden immer mehr Kinder auf-
genommen.
Daraus entwickelten sich das Kinderheim 
und der Kindergarten.
Nach den Wirren des Zweiten Weltkrieges 
wurde am 1. Juli 1945 das Haus wieder dem 
Warteschulverein übergeben, und die Kin-
der des Kinderheims und des Kindergartens  
konnten dort – wie vorher auch – betreut 
werden. 
1952 wurde der beim Umbau des Hauses 
angebaute Gemeindekindergarten sowie das 
vergrößerte Kinderheim unter großer Betei-
ligung vieler Gäste feierlich eingeweiht.
Nach fast 20 Jahren war im Haus und im 
Freien für die Kinder des Kinderheims und 
des Kindergartens wieder zu wenig Platz. 
Daher wurde auf dem Grundstück des Wes-
selschen Hofes in der Sackmannstraße ein  
Neubau für den Kindergarten geplant.
1973 wurde mit dem Neubau des Kinder-
gartens begonnen, und am Gemeindefest im  
Juni 1974 wurde der Neubau eingeweiht.              

ilse Garms / Jens kroner

In der Zeit der Industrialisie-
rung, als sich in Limmer, dem 
noch selbständigen Vorort von 
Hannover, auch die Industrie 
ausbreitete, ergab sich die Not-
wendigkeit der Errichtung 
einer Warteschule.

Kindertagesstätte und Kinderheim in der 
Brunnenstraße 22 in den 1950er Jahren.

Hämmern, Sägen, Streichen ... 
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Hier soll es wechselnde Ausstellungen und 
viele Möglichkeiten zum Experimentieren 
und Ausprobieren geben. Unter der fach-
lichen Anleitung von Herrn Stade, dem 
Tischlermeister, haben begleitende Eltern 

Der Verein „Zinnober“ richtete 
in der Badenstedter Straße ein 
Museum für Kinder ein.

und Hortkinder unseres Familienzentrums 
an vier Nachmittagen gesägt, gebohrt und 
fleißig gestrichen. So sind für das neue 
Museum kunterbunte Stühle, Garderoben-
haken und Schränke entstanden. Seit der 
Einweihung des Kindermuseums können 
wir unsere Kunstwerke in Benutzung sehen. 
Darüber freuen wir uns sehr!

bernD knäPPer, mitarbeiter 
im Familienzentrum st. nikolai

MUSIK IN
ST. NIKOLAI

29.6.

27.7.

Crystal Silence
Musik von Chick Corea, Astor Piazzolla, 
Baden Powell u. a. sowie Eigenkompositionen
MICHAEL SEUBERT, Gitarre

Shepherd, Shepherd, leave decoying,
pipes are sweet as summer‘s day!
Lieder und Duette für Sopran von Pergolesi
bis Dvorák  
REBECCA WIEMERS und ANNA BüRK, Sopranjeweils 17 Uhr



... und Nachwuchs 76 Jubilare ...

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 

HINWeIS: Aus Gründen des Datenschutzes erscheinen die Namen der Konfirmanden 
lediglich in der Druckausgabe der Sackmann-Postille!

Konfirmation 18. Mai 2014

Immer dienstags nachmittags werden wir 
uns für 1½ Stunden treffen. Gemeinsam 
mit anderen Jugendlichen lernt Ihr unseren 
christlichen Glauben kennen: Grundlage für 
Vieles in unserer Gesellschaft und  Hilfe für 
unser Leben und den Umgang miteinander. 
Ich freue mich schon auf Eure Fragen und 
bin gespannt auf die Antworten, die wir zu-
sammen finden werden.
Am Ende der Konfirmandenzeit steht die 
Konfirmation. Sie wird im Frühjahr 2016 
stattfinden.

Nach den Sommerferien be-
ginnt am 16. September der 
neue Konfirmandenjahrgang 
mit dem Unterricht.

Alle limmerschen Jugendlichen, die bis zum 
31. Juli 2014 zwölf Jahre alt sind oder das 
7. Jahr zur Schule gehen, sind dazu herzlich 
eingeladen. Wer schon älter ist und jetzt Nä-
heres über unsere lutherische Kirche und 
unseren Glauben erfahren möchte, kann 
sich auch gerne anmelden. 
Damit ich schon vor den Sommerferien 
weiß, wer teilnimmt, bitte ich Euch Jugend-
liche mit Euren Eltern, zur Anmeldung und 
einem ersten Kennenlernen ins Gemeinde-
haus, Sackmannstraße 27, zu kommen. Ich 
warte dort auf Euch am Dienstag, dem 8. 
Juli, von 17 bis 19 Uhr.
Bitte bringt Eure Geburtsurkunde und, 
wenn Ihr schon getauft seid, auch Eure Tauf-
bescheinigung mit. 

Pastor Jakob kamPermann               

Etliche goldene, diamantene und eiserne 
Konfirmanden und Konfirmandinnen waren 
unserer Einladung gefolgt. Und sie hatten 
sichtlich Freude dabei, nach vielen Jahren 
mal wieder in ihrer Kirche zu sein und ein-
ander wiederzusehen.
In den Jahren nach der Konfirmation hat 
sich mancher verändert. Alle haben viel er-
lebt. Das musste erst einmal erzählt werden. 
Wie der Gottesdienst am Vormittag gehörte 

Die Diamantenen Konfirmanden

Die eisernen Konfirmanden

Die Goldenen Konfirmanden

Am 13. April, dem Palmsonn-
tag, war es wieder zu erleben: 

deshalb zu diesem Tag auch das Kaffeetrin-
ken am Nachmittag im Gemeindehaus, bei 
dem alle Fragen beantwortet und Erinne-
rungen geteilt werden konnten. Das Pro-
gramm, das ich für den Nachmittag vorbe-
reitet hatte, brauchte ich nicht auszupacken: 
Es gab Wichtigeres zu sagen und zu hören 
von den Hauptpersonen des Tages. Ich war 
gerne mit dabei.     Pastor Jakob kamPermann

Goldene, Diamantene und eiserne 
Konfirmation
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Zurückblicken und
nach vorne schauen

Thema 1: Der Männer-Gesang-Verein 
Limmer v. 1870
(Limmers ältester Verein, der auch einige 
Lieder auf der Empore vortragen wird)
Thema 2: GESTERN – HEUTE, 
Ein Spaziergang durch Limmer
Thema 3: Friedhöfe in Limmer, Teil IV,  

Limmer – gestern und heute 
Neues Programm der Stadtteilgeschichtlichen Ausstellung

FIFA Fußball-Weltmeisterschaft Brasilien 2014 TM

Zum Gemeindefest am 13. Juli 
wird der Archiv-Ausschuss auf 
der Empore unserer Kirche 
neue Themen präsentieren.

Friedhof am Limmerbrunnen (Eichen-
brink)
Thema 4: Kindergarten St. Nikolai  
(Brunnenstraße)
In dieser 19. Ausstellung zur Stadtteilge-
schichte zeigen wir wieder die unterschied-
lichsten Themen. Wir hoffen auf viele Besu-
cher und interessante Gespräche.
Die Öffnungszeiten sind wie bisher an jedem 
2. und 3. Sonntag im Monat von 15-17 Uhr. 
Sonderführungen auf Anfrage im Gemein-
debüro, Tel.: 2 10 42 84, oder direkt bei Ru-
dolf  Lotze unter 21 17 54.          ruDolF lotze
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Public Viewing im Gemeindehaus 
Im Anschluss an das Gemeindefest am 
13. Juli findet in Brasilien um 21.00 Uhr 
deutscher Zeitrechung das Endspiel statt. 
Auch das können alle Interessierten in Ge-
meinschaft verfolgen. 

Jeweils 1 Stunde vor Spielbeginn ist das Ge-
meindehaus geöffnet. Getränke werden zum 
Selbstkostenpreis angeboten. 
Wir (A. Zielinski, Ph. Schweingel, I. Holt-
mann) freuen uns auf rege Teilname und 
eine fröhliche Gemeinschaft.       

iris holtmann, Diakonin

Wir laden alle Fußball-
begeisterten ein, alle 
Spiele mit deutscher 
Beteiligung in Gemein-
schaft im Gemeinde-
haus zu verfolgen.
Folgende Termine stehen schon fest: 
Mo 16.06., 18.00 h: Deutschland-Portugal
Sa 21.06., 21.00 h:  Deutschland-Ghana
Do 26.06., 18.00 h: Deutschland-USA

8. Juni um 11 Uhr in St. Nikolai
Die Taufe steht am Anfang der Zugehörigkeit 
zur kirchlichen Gemeinschaft. Meist sind 
wir als Baby oder Kleinkind getauft worden. 
In der Regel haben wir keine genaue Erinne-
rung mehr daran. Vielleicht gibt es ein paar 
Fotos und auch die Taufkerze. 
Aber was bedeutet es, getauft zu sein? Da-
ran wollen wir uns in unserem jährlichen 
Tauferinnungs-Gottesdienst erinnern las-
sen. Besonders alle Kinder mit ihren 
Familien laden wir zu diesem Familien-
gottesdienst ein. Gerne können die Tauf-
kerzen mitgebracht werden.
Vorbereitet wird der Gottesdienst von Dia-
konin Iris Holtmann und Team. Als Gast-
prediger wird Pastor Christoph Herbold uns 
durch den Gottesdienst führen.

iris holtmann, Diakonin

Bald ist es wieder so weit. Für alle Schulkin-
der beginnen die Sommerferien. Im Schul-
alltag liegen Freude und Ängste oft dicht 
beieinander. Da tut es gut einmal zurückzu-
schauen, was gut war und was nicht, nach 

vorne zu schauen 
voller Zuversicht 
und mit Gottes Se-
gen.
Mit allen Grund-
schulkindern und 
allen Lehrerinnen 
und Lehrern der 
Grundschule Kas-
tanienhof wollen 
wir daher unseren

Tauferinnerungs-
Gottesdienst
am Pfingstsonntag

Schuljahresabschluss-
Gottesdienst am Freitag, 
25. Juli, um 12.15 Uhr
feiern.
Herzlich willkommen sind uns auch alle El-
tern, Großeltern und alle, die gerne dabei-
sein und mit uns singen, beten, nachdenken 
und feiern möchten. 

iris holtmann, Diakonin

Ehrenamtlich tätig zu sein, 
ist mehr als ein Hobby. In 
unserer Gemeinde tun so 
viele Menschen etwas, das 
ihnen hoffentlich selbst 
Freude macht, und von 
dem andere in der Ge-
meinde profitieren. 
Wir hauptamtlichen Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen staunen immer 
wieder, wie leidenschaftlich und zuverlässig 
sie große und kleine Aufgaben übernehmen. 
Selbstverständlich ist das nicht! Deshalb 
möchten wir unseren Ehrenamtlichen gerne 
wieder sagen und zeigen, wie wichtig es ist, 
dass so Viele mitmachen, dass sie Feuer und 
Flamme sind für St. Nikolai. 

Wir stellen uns ein Sommer-Fest vor, bei 
hoffentlich wunderbarem Wetter. Wir wer-
den auf dem Grill Feuer und Flamme anzün-
den. Alle Ehrenamtlichen sind also herzlich 
eingeladen zum Gottesdienst 
am 29. Juni um 11 Uhr 
in die St. Nikolai-Kirche. Im Anschluss dar-
an laden wir sie zum Empfang und Mit-
tagessen ins Gemeindehaus ein.        

Pastor Jakob kamPermann

Feuer und Flamme
für St. Nikolai !

Texte für die Lange Nacht der Kirchen am 
19. September können im Gemeindebüro 
abgegeben oder per Mail (buero@nikolai-
limmer.de) zugesandt werden. Interessierte 
Vorleserinnen und Vorleser melden sich bit-
te auch im Gemeindebüro. 

Geschichten gesucht zum Motto 
„Himmel über Hannover“!
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HINWEIS:
Aus Gründen des Datenschutzes 
erscheinen die Namen dieser Rubrik 
lediglich in der Druckausgabe 
der Sackmann-Postille!

So erreichen Sie uns:
Kirchengemeinde St. Nikolai  Sackmannstraße 27
 30453 Hannover-Limmer
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 9.30-11.00; Angelika Zielinski  ( 2 10 42 84 
Mi. 17.30-18.30 Uhr   Fax 2 10 53 10
Pastor Jakob Kampermann      ( 70 03 01 98
Kirchenvorstand  Vors.: Pastor Kampermann ( 70 03 01 98
Diakonin Iris Holtmann   ( 16 98 99 31
Jugendtreff CCC-Limmer  Viktoria Daschevski ( 16 98 99 15
Diakoniestation West  Huana Scholz (     47 13 30
Kinder- und Jugendheim  Kathrin Oldenburger  ( 22 00 16 90
Tagesgruppe  des Kinder- und Jugendheimes  ( 2 11 05 24
Kindertagesstätte Gabriela Poschke  ( 2 10 45 55
Familienzentrum Christiane Gucia                                        ( 70 03 95 20 
                                                            Fax 70 03 95 21
Organist  Olaf Platte  ( 2 60 39 99
Kirchenchor Limmer/Ahlem Martina Wagner ( 01577 / 1 94 43 01
Kammerchor  Cornelia Schweingel  ( 2 10 05 96
Gebäude und Verwaltung  Philipp Schweingel  ( 16 98 99 30
Küster  Wilfried Brinkmann                                     (	21 17 48
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IMPRESSUM             in Farbe auch im Internet unter: www.nikolai-limmer.de    
erscheinen: alle zwei Monate / Auflage: 4.000
Herausgeber: Kirchenvorstand St. Nikolai, Hannover-Limmer 
KV-Mitglieder: Heike Bickmann, Horst Dralle, Adelheid Ferber-Geiges, Hans-Heinrich Hehmsoth, Jörg Körper, 
Meike Kreilkamp, Jens Kroner, Jutta Steinmetz. Pastor: Jakob Kampermann 
Redaktion: R. Furcher, J. Kampermann, B. Krais, M. Kreilkamp                  E-mail: kampermann@nikolai-limmer.de
Druck: Druckerei Hartmann GmbH, Weidendamm 18, 30167 Hannover
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oder: IBAN DE47 2505 0180 0000 7355 82, BIC SPKHDE2HXXX 
nächster Redaktionsschluss: 1.7.2014, nächster Abholtermin: 23.7.2014     

Eltern-Kind-Gruppe  dienstags 10-11.30 Uhr
(0 bis 3 Jahre)   
Info: Diakonin Iris Holtmann 
Kinderkirche  Samstag, 21.6. 9.30-12 Uhr 
Info: Diakonin Iris Holtmann 
Jugendtreff CCC-Limmer 
Info: Viktoria Daschevski
Offenes Angebot:                montags und dienstags 16-21 Uhr, mittwochs 15-18 Uhr, 
                                                 donnerstags 15-19 Uhr, Mädchen-Treff: freitags 16-19 Uhr 
Pilates f. Frauen u. Mädchen ab 14 Jahre 
in Kooperation m. d. Kulturtreff Kastanienhof 
i. d. Aula der Grundschule Kastanienhof mittwochs 18.30-20 Uhr 

Seniorenkreis Donnerstag, 5.+19.6. (12 Uhr);  15-17 Uhr
Info: Angelika Zielinski	 ( 2 10 42 84                     3.+17.7. 
Treffen am Donnerstag  12.+26.6.; 10.+24.7.  14.30 Uhr  
Info: Renate Wittmeyer		 ( 2 10 35 56        

Frauenkreis  Dienstag, 10.6.; 8.7. 19.00 Uhr
Info: Edda Görsch		 ( 59 02 99 90                                                            
AG Stadtteilentwicklung  Dienstag, 1.+8.+15.7. 19.30 Uhr
Info: Cornelia Schweingel 															( 2 10 05 96             
Besuchskreis „Nikonetz“           12.6.; 7.8. 11-12.30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung         4.+27.6.; 4.7. 19.30 Uhr

Kirchenchor Limmer/Ahlem  donnerstags  20.00 Uhr    
Info: Martina Wagner ( 01577-1 94 43 01
Kammerchor Ars Musica Wochenende 25.-27.7.
Info: Cornelia Schweingel 
Posaunenchor freitags  in Martin-Luther, Ahlem 18.00 Uhr
Info: Hannes Dietrich ( 9 67 54 71

Ehrenamtl. Rechtsberatung  Dienstag, 3.6.; 1.7.  Dieselstraße 11 18-19 Uhr
durch Rechtsanwalt Frank Ressel                        

Ausstellung zur Sonntag, 22.6.; 13.+20.7.
Stadtteilgeschichte   Kirche 15-17 Uhr

Alle Termine finden, soweit nicht anders angegeben, im Gemeindehaus statt. 
  


